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Die CDU und die Wahlen 1_ Osten 
======== 	=========== 

Infir;latiJnen aus der 2raxis einer 2seuu)-Dem4ratie 
Vn unsere.a Berliner Kii-i4tarbeiter 

Nach Gerüchten, die seit einij;er Zeit in Berlin und der, sowjeti-
sehen ZDne umliefen, 5311 Jakab Kaiser, der V)rsitzende der CDU, _.;edr3ht 
habere, seine Partei in den von den Russen besetzten Gebieten aufzulösen, 
wenn sie nicht unehindert ihre VJrbereitun;en für die Gemeindewahlen 
treffen könne. Die viahlen sind für den 15.September festesetzt. 

Jak.)b Kaiser erklarte zu diesen Gerüchten, er lea den ,3rössten 
irert darauf, dass die 'vvahlen in der russischen Zone nach wahrhaft lernl-
kratischen Gesichtspunkten dureneführt werden. In diesem Sinne sei er 
im Einheitsausschuss der ant.)fLischistischav,leratischen 2arteien und 
auch bei dessen Verhundlunen nit den anderen zuständien Stellen 

Man kann diese Erkliu%un; Kaisers nehmen, wie man will, ein Dementi 
der. Gerüchte ist es nicht. Auf eine 	 der Pressestelle der CDU 
wurde a'rklJrt: Die CDU habe keine Lust, sich bei uen wahlen Zwanmass-

JktrJyieran zu lassen, die nicht mit den Grunds-jtzen der Partei 
Binklan stdnuen. Diese Verlautbarun_; ist eher eine.Besttiuns der 

4i Gerüchte. 
-welches sind nun diesu Zwansuassnien, denen sich die CDU fu 

en sollte? Die viandrunun,L sieht var, dass jade 1;,:xtei nur an ,daa Orten 
Kandidaten aufstellen darf, an denen sie eine Ortsrupoe besitzt. Das 
würde bei der CDU nach der Darsteliun; der CDU -2ressesta1le - nur 
etwa bei einem Drittel der Gemeinden der SJ-wj.AzJne der Fall sein. :Die 
ODU versuchte nun 'auca an anderen Orten Ortsruppen zu bilden. Das führ-
te zu 4,.nriffen der SED-2resJe l  die der ODU verwarf, ihre it tin an 
die friifleren Nazis zu richten, um diese als jviitlieder zu werben. Es war 
klar, dass die SSD, die sol6st sich eifrist um die Nazis bemüht, in den 
restlichen zwei Dritteln des Landes ic.)nkurrenzl,)s diu dahlstimmen ein-
zuheimsen ewi11t war. 

Die SLD hat es aber auch nicht ferti,; -ebr cat, sich an jedem Ort 
zu Jranisieren, und nicht dberall sind ihre-)V,:rtrc,,ter beliebti.we ihr 
ale Bilduh„; ainer Orts.,;ruppe ;elan. Di2iihrenden Vertrter der SD 
sind zum Teil Sc kJrruppiert, dass sie kpum aer Partei wi413rstimmen zu-
führen würden. $c kam es zu den sz),3enannten unp3litiscnen Listen, v,pn 
denen 

 
es' in Saeasea allein fdnf j_bt: Die Frauenausschüsse,,die Jusend-

Puppon, die „,,aenseiti„;e Bauernhilfo, der,ZIDGB und Jr Kulturbund. Die 
SED hat „Alne Schan erklArt, wiss ihre V„,ttret.lr auch-  auf diesen Listen 
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kalua‘iii-lr-1 /413,11.1Aga, - Das heisst in der .)raxis der p,olitischen hrbeit in 
dieser Zone, dass 'die SED all Kandidaten diesel. Listen steilen wird, 
nicht Lamer Parteimitlieder, abur in jedeH F,-die zuverlassie iaitn- 
er, die moist als Be :Ate odor Inhaber ;ut b zahlter Posten sich das 

Wohlwollan der SED als Re4erunssliortei zu 'erhaltn bestrebt sein radssen. 

Grundsatziich ist die CDU, wie aus einer .uskanft nervoreht, die 
die i'ressastelleader Union le:a BericaterstattJr ,a1), nicht bereit, ihre 
Kandidaten auf ai.)se Listen zu setzan. ,.,ber sie wird bemüht sein, zu 
erreichen, ,,U6S dort, INJ sie keine Ortsruppe hat, ihre Verurauensieute 
uf die Liste der Aunp3iitischen" Or(sanisationeh k.)_Laen. .,11-rdin..;s wird 

sie dann in der .Plaziorun vor.i 	hiwollen der SED ill..1)4 sein. Ds viahl- 
erebnis Icinn man sich denken. Es wird alles andere als :.itaj4r.,AASCh sein 
und wird mit dem politischen w.)lien der Bev,ilk)run•, nichts mehr zu tun 
haben. 

Orte unter 20u Einwohnern wdhlen nach der W3hl'ordnun überhaupt nicht. 
In einer.Gemeindevers_miun.; missen die 'Ihlberchti,;.ten often ihre Sti-

it 
me sibaben. ivie diese Meinun6 aussehen wird, .Ictnn n.L.n sich bei den. Druck 

, der SED auf die Offentlicnkcdt v.)rst:lien. Diese Orte unter 200 Einwoh- 
nern umfassen allein unef:,1hr zwei Drittel der dörflichen Einw3hner. 

Bisher sind CDU und Lac .)..it der SED im antif,;schistischen Block durch 
dick und dünn ohne wesentlich ei;.ehe Meinuns zus.A.Inen,seann. Nun ::erkt 
die °DU zum ersten ivido, welche Konsequenzen das hat. Jakob Kaiser wird 
sicher weitehende Lusicherunen erhalten und zufrieden sein, wenn ihm 
die Basatzunsbehörde,einie Konzessionen nacht. Die 1,D2 scheint an den 
Wahlern in den kleinen Orten uninteressiert zu sein. CDU und IJD.0 hoffen 
auf die Stinnen der Unzufriedenenl  unter denen auch die SJzialdeokraten 
sich befinden werlen. Die 113.1tuns; dieser beiden ,iarteion aber ist alles 
ander.: als del:Dxratisch, ;Linz ribesehen von der rundstzlichen p.oliti-
schen Uberzeuun. 

MOO ONO 

Heinrich Fischer spricht aus London 

Von unsere_, Londoner w.St.- Aitarbeiter 

In jeder iCh ist ere ial in der Deutschen Sendun_ es LondD-
Ler Rundfunks in besDnders wohltonende, weichklinsende MAftnerstine 

4c; 	1,e 	1Je 	 ; d 

f
vernehnb,rf die meist Betr chtun.;en hören lcisst, die sich durch bespn-
rs sepflestes Dutch tuszeichnon. Es ist die StLame des seit mehr tis 

fünf J'Ihren an dies_r Stelie ttien LD.Launt:ttDrs,und ieiss.urs Hinrich 
Fischer. 

Vieler seriner Hör ia zuweilen eine Erinnerun_; ,auf_sestie;en sein, 
dieses 

 
Organ schon frühere  vor vidlen Jahren, rerelmassi in Aundfunk, 

Aber uf anz allierer eliyhllne, vernx,rien zu haben. Damals tönte diese 
Stil,me über den 2r,3,er deutschen Sender, an deLl Fischer von 1.934  bis 1939 
als Hauptspielleiter tatis 

Heinrich FiscAer, der AM 22. 1u . ust seinen 50.Geburtstas be;eht, ist 
Sudetandeutscher unu hat in den J-nren vor 1933 im deutschen Theater-und 
Kulturleben eine wesentliche AJlle espielt. Zu Be.,3inn der zw_4n.zir Jah-
re war er Druatur.D  bei Berthold Viertels 'Truppe",. in d:inn in ;1.eicher 
Eiensch,ft für einie Jahre ans Münchener Sciviuspiel4lus und trat 192? 
In. Berlin in die Direktion des 'Theater am Schiffbauerdamm" ein, das zu 
dieser ZeAt zu einen VJr&-zopfer für die jun;e deutsche Dramatik wurde. 
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'Unter Hein..cich ,ihreil 	 -%nderen 

•deUtsn land ausladisch=Tae:tern. fAllaan,  

ri-AchenolDr° van Bert 

	

	 •:tus 	 yen Ernst Tel- 
- 

ler, 	 vjll 	anl 	and die Detektive" Ar)a. 

Erich Kdstner, Es .wir.3n. 
Bühnenkunst hCt1 uii di !bcrjtz c;:s dxzwischen 
schehens bis •zun heutin 	tmvern sin 

Nicht nur auf 	Gbieta-  ies - Thrs ht HeinriCh FischeralTials 

befruchtend „eviirkt, hcr.- 	
Franz-2fezlpforts 

Ufl 1II iefried 	bsu1n 	iththinc 	192 liess er unter • 
den Titel "IAQ Aterjes6edeh"•ine L,nthDlbio deutSchet Lyrik des 170, 
und'18.Jahrhuntss6hin.(Lln, .1L.; zu dn besten ihrr 
Fischer hat'iese rbDu unittit6r•-.1]!. 	Bei;ndi.:;un• ies ersten 	lt  

krie,LeS. in nfiff 	 u.nJ ihr e.nni-,)uzitistiSchen 0.1:1kter 

;ahem, Viele der -7.:rn 	Vsgcne,A.t.cntrissene,n Gedichte sind • 

vihrend und 	rIcm 	 c:-)ritatnj3n..-Sie 

das Leid 	 AnJr Z• tt i.e cr hcatif:;en sehr dhnlich ist 

und viele ede :fa ilnser. en Ten uni nicht t*.o 

.300 J3hj?e>n .entst7ln:ieu 

1931: 	Hailic'tch fl5-cher in. *),ur1iti..c.Theatr-Zitschrift sTn- 

eschTAnkt'" 	 1c er berAts Deutschland 

Verlassen 11-tte 	 r•SAA- Muc'i,h "Karl Kr;aus 	Ju-, 

Diesen 3r.Jsse,n. . ' :rr,,kur hat •Asch:er yin 1923 

an besJnaers.nahe y;31.3.1en, e1 Kir J,ree -Tur 
z hn Jah-i:an sc.;inc- Feder 

für i=er aus•er 	
Fischr zl.saraen•-fLdt 

fess:,)r Karl J'ary zu 	
h'1fl seiner ,rke ein- 

esetzt. Dez. nienKeia es t ten Hrna us 1-1t:Fischer viele in _con letz 

ten J'ahren_Vffatlichten 

In einiLsn 	
-J;'eaiarlain Zürich_ ein neues 

Buch Fischers'ersch, d6.e, 	Tit}1 Hier spricht 	 führen 
una eine ,us\A4Ihi aer,wichai;an,eutche,n.Sendanen.dS La):::Jner--Rund-

. funk und dine Darstoilun 2or eIi.1isCHafl j.iepaneiaathalten- sjii.. 

, 

- 

• 
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Unt 	Dardaneilen 

dor paiitischen Geschichte ler Meerensen 

\Ten .,271.11 

Eine Nate .,.er Jawletuni)n in die airKische Re;ierun,y; in li.nkara 
Ana Reihe -Ten ..resseusserunn v)r ').11u- a i,n .1er "I'rawla" und in a_er 
niswestija" lieben den seit Jahihiln_Lerten whren.lan Kal]pf ufa die Dar- 
fanellen und aen Basprus erneut au 	 Der Der VertrJ„; van M:ntreux, 

ler 1936 zwisch„a GrosFbrItunnienissln 	r ,nkreich 
3riechenlan ,,J ji Punien: 	 un Lr Tiirin1 ab .;eschiossen 

wur-e, sell savi.liart wer-en, die Sewjetniin wdnscht _en .ausschluss 
der Machte ,Aus ,e;1 Vertra;, 	niii e 	ch.w..Ärzon Y,Oer lie )en un.1 
wunscht 	iss sie ;elleinsa,1rt,Ler 	 MoorenLen ilittrisch 
buwache. Das ist .ur Kern 	.usAnftri_e2sotzunon die jetzt antstan- 

sind und die z,eitwAse sulbst ,i„ hiren.isse auf ._Ler 1-arisor Fft±e-
densk.anforenz überscobeten. 

Die lelitik ,or Bewjetuniefl iie auf. -ie Meorensen ,_;erichtat ist, 
ist nicht neu in Verhaltnis Russian,s zur TarkeiG Ira Grunde 3oht sie 
zurück auf eine h.inzeptian reters -es Crassen, aer vialluicht als erster 
russischer out i1er beriffan natta 9  wolcha Bedeutuns 	 aus 
den Schwarzen Meor für ei' w.lclasenes un-1 in -ia weltp.litik hinein-
reichendes ruscisches Reich haben uusste. Uber dem Ein.,;an3stor icr 
Festun_; Sewastopa sriann,; als die Festlin..; nach nicht zerstört war, 
die (c:)rte ,  'Qus T.)r nilch L.)nstantinapel" Es ist _or 	nach K.rnstan- 
tinapel 7  nach Istautul wie Ac Stadt an Golaenefl Harn jetzt heisst, 
don'uie russische 	seit J.ato s_LOU. GrJssen in verschiedenen Varia- 
ti3nen Lamer in Neuem eirleschlsen h;at, Dar lariser Friede, ,or 1856 

aen Krinkrie . heenaete« setzt(: ilireu Bestreben zwar eine fast undber-
stbara L2rrenze weil den Risen die EYistenz einer KrieL;sfl.)tte ii 
Schwrzen Meer untersat wur,e hat aber Itm dillan un- Dran_3 zum Mit- 

zu einm frei on Zuanj zu Jtan -ltlaaeren nicht zu tötenVer-
mecht. Bercdts 1871 e.7-recLaell ,io RassL,n ei no Loc.kLrun.; .ter ihnen in-
Schwarzen Meer -Itlferiejn icJoino 3io k)nlitan 1L tUrkisch-russischen 
Krio; (1877-1878) aie Lii-Jef,_nsen un Istaltul nicht orabern, haben aber 
dauals aller Welt; auf 	D,Jut:LicilstJ 	 _ass sie sich von ihren 
Ziel nicht 	 lacc-Jn wLice_en_ In letzten Jahrzehnt -Les veran;enon 
Jahrhunerts hat .er mc1irn..rKJ1, ,r,ss oine i fanridflC Disi(ussiJn '1.er 
Meerenenfre r oIit 	.Line 	eine Iösun..; erzielt wurie un, 1911 
hat Iswalski, 1915 6ass)n)w lie F-irlorun; nich un:aittelbarar russischer 
Teilnahlle an 4.c;r Vorwalon:; ler Dieeren„-,an erneut erhaben. 

Dia 	v:)n 	zasstcchen ussenpolitik safunene F(ar3Lulierun; 
ist in ancr auch heute naCh 	Die russische ,A.ussanpalitik er- 
hb 	l 	n,n31.)2uc1i auf KnsmflpA, 'auf ,ie Meeren.sen unauf 
einen Streifen i n 	rbis 	r aassere, Der erste aeltkrieL, 

htt zwar 	raesis,chn 	orneut in 'lie thearotische Erörtaruni 

Aoracht;  rict ubz,r 	 prktischen Losun -: t :en können, obwohl 

lie Türkei sjh ,3 Schutzes Ler 4esti.chto we ;n 	Betoili;un_; an lor 

Saite 	 un, idiwer Nicacria e nicht 1.ehr erfreuon kannte?_. 



	

wthren. 'fLes zweiten .4...--;lticeie ;es stJtt 	habeni  spial- 

t e nach eh:). is:7,11cm. Berl. 	ta 	Me er 	;eat'.r 	eine Relle s in er 

iusse 	 )rif aZ 	e 	oLr 1943 in M.Dskau un .L s•.) -such „auf 
Kpn.f eranz en v.,n Telier•:r. 190,3, Yalt...-:t 1945 uni ..)ts 	1945. Die Ver- 

eini2,t 	.1?-t,3...kt 	z ei fit ea ein I ebb. ..ft,323s Inter ess 	jcmiJLS v.Driler 

far 	es Li; PrLt 	 s 	 Meer- 

, 	en ;-en, hie urais whi i 	 te.d.l•an zu aen Kric,N führen- 

ZUSdlil onnin, 

ills has sowjetische 1 u een1iJisteriLei va 	Les J.dire,s 1945 

c_Len w 17„DozeL.bor 1925 • 	>ssar-icn 	 scl Len .Freunsch.ift..:- 

una Neutralititsp,:,k.t kn 	 L.• -is Er ,_;obiais 

zahlreicher ru 	hor un(i kL 	:r t .71: • i‘t 	e an 1C Turkei sie 
Pw4hrene es zweiten vi.c-dtkr.L._;os 	 tdeereaa_;•on nicht 

schützt uni LCuts 	 6'11 mt h.r2 	-„•ut l.1C Duinhr erlaubt 
ein VJ.r-wurf aehnuch 1E...Len? 	L,usso-h. 	 junfi., 1944 in Un- 

terhauS erhb Die .-L- u.csisci-..,e 	3sdnpalitln liess keinen Zweifei- 

dass die Khnli un -Los j unschoftsVert .rJ ;es :..er 	t:kt zu einer neu- 

	

-'en Erörtorun • 	c•-• 	 s--i n 1 - Lisste, .i.. 	 - 	- - 

Nach 3een.,Li ,;u:La_j; 	 es wurie nis, F11137._1a in i' Jts ..Lan zwischen nen 
Alliert en bespi• ;cben,„ und es ist 	beschlossenwarden, hss lie 

Gr s 	e 	 er 	 t 	wdr 	un. eine Rovi- 

Es war inbcs n 
. 	• 'e s 	 ("lass-  1O I'drkei 

Vertr.3.. 	 edens v..)n 1912 zu-- 

riick..jew4nn.., 	1i 4.1 C.124, htaotst lt t •.•Ant in..) 	,.•-• 	e in- 

' zwischen 	 s.twr an,:t • 	 Die Durchfahrt 

.wur 	fur fri 	ux Lire 	 .L(..J1 716 	unterstellt.

ßef 

	. 

st 	 nicht Ltn ,;el•e• „t werien. ,Die • Tiir- 
kei „sah sich 	 f:Jrort e •••.L.L.  

Revisi:.)n 	 • 	, 	1,924 	JCti1.iSSCfl Wur c'.1." en. w ir 

- 	i ,3 war • .,;c: 19.5e) 	. ki'.)ntr 	. 	CiCi1t 	 (i..1.a'ften Lan,a.cb. 

En._;• en nur 	c}t 	 •• '.im hrie i1 ttn 	Iviacht anSch.war,  

• z en ivieer 	 freie Dur chf T.ah.rt erhalt 

••in Kri y j 	 • v.13nn.... 	 w',:refl unit keine La- 

clu.n •.:J.h. 	 .:_er.nitlI.ch sein köruat 

.Es war k 	Zw 	 e 	 •vidnschen. (her. Swjet- 

unien un 	erT ;217_ 

Die s 	etis 	1 	 LL .r T-Lirkei iuer wie..er bc;- 
. 

t :.)nt (:::,ass ite. 	 •i 	L:. 	n betr e'-f 	kein *Ain.:;•riff • 

in 	eie 	ciat;e &Ines • suvca. .Ja • . 	t S 1:3• 	7'ein s11n s 	 • es 

-sigh für 	e 'S wit 	 • ''‘43:' .in aas vieltIeer frei zu 

bek.:) 	lLfl britisches interesse 
en hireti. s 	Lu€mr en nicht aus 

der P1 ?.ne zu 	 war ...Ler 
britische 	 sJ: 	n 	r 	 r 1c erzu 	e•ros,".• 

sier en, 13 oi 	 ru_s sis chor • Stats-. 

siL)n 01.,,,s V ertr 	ivi,i;ht -r.e.•ax. • zu 	 T.T..)ve-.,:ber 1945 haben 
nie V erettii .•••,t en Sta.ten • un•7'.. Cr.. britLo1en 	..Türkei eitsprecEenLe. 
Vrbch1a:e .unt.erb,rei tet 	 ttirkische •  R 

••,:) 	 :;nait in 	 eine Neureelun 
r 	 1 	1. 	":7.) e•tr- f.:1-it 	• •:.2.1s Vnanhluns- 

er .Ver 	 auch 

• 
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132,16 
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sche Re -;iartia; 	 7,7Tsc,b..P.L 	f-.51.1.1a 	treie 
Duraire_::-;.iirt in 	u 	cffür 	Tri.: 171 •: .1 	E-;0,1Jh 	;.;11,r 11?).- 
tinenI  frej..e Durci4J.h.r.t 	-Krie 

u.n.1 ..Cr 	 freie. Durch- 
fahrt far ..Lie 	 1.3r 	Jun 	ss 
lie vier eaannt:ta 	 Du:rch.f_,tirt 

11:.}nrien.;e1ia1t 

	

c-dne 	 iibersc11r3itet. 

	

Die russische N.,te 	 „i.ese 11.Jr.Lerunn 
orleri.kanischen nre un;en 	 St,...tus 
•.r Ivieernjen 	s ,eine 	 Schwar- 
zen Meeres an »he;, als .terank.reicia,-; 	 Vereini .;ten 
Sta-ten un-i ?.-tn_L.öre 	 zur_i il n..ch den Vertr,-3,- ., v.)n 111;.:ntreux 
zeichneten: 	 N.L. 17e 	rrtf earner .:.ftass 
Türkei uni 	 VerteLli ;0.n.; 
Meeren.7,en 	anisieren „s 	en,, 

	

Diese s.}wjetiscil.en 	 nun zu..."' Diskussi )fl Ufli zur 
Entscileidun 	Die Tür.Kei h it s icii ihr r5ssto Zu.riick1-1.: LI tun auf er- 
le t0  Ihr Minis terpisiin 	p 	r hat 	 ;us t 	 Lent 
in in±carI rcLar 	iss_i_.sJ..aria seia6 }uvi:,,r(!nitit vJmei.a;en un-.1 si- 
churn w 	un, 	es ic. 	,J11 	 Len .b... -..f.Achun. .,en ;as 

betr 'chte„ Er eri.n.n.rte 	 .-Liunsbrit ,Janien uni 
sa ;te nach einer 	 " :Loses 	 W.71. in „er Ver-- 
.an jenheit s r‘uch in _er 	uraft 	hujtakt r. 	tarki_sctLen ,.ussen-- 
pAittik seine" In.lessen L. ben,' 	 3 ,en:iber 

ver .ehrt ufl.. 	 Ct sie 	 -.1;r3 l'tirkci 
w.Ihreria •L'ies Kri.; ;es rit 	 sich 	 ;en Russ- 
land zu. betiiiun 7  uha 	 zu erw.:rben, Der sew— 
jetisclie Druck wir eine ire r; 	 unter aen lir- 
len und zusa:-.12i.en iLt er Tür.Kei in n. 	:Zukwift n..}tweaii -Lachen, Ohne 
.t-hrophezei_un 	zu. w 	 „hiss ein. 

hee 

	

RJir 	t'13.1 U.Tlfle ORT 

spd 	An rieisten 	 clas Erbnis der Verhan,..1.= 
lun.sen zur TBillun einer 	 ; :JO 	 :L.)9 N•}1.-.11-1-.Lei.n.- '.1.1 estfa1en 
vvir ile CDU selbst ., als sie 	 !,-Lussto, i1S sie kurzer- 
hand. anberLicksichti ;t, bi1ob Jie w,ar eoau ;ek 	ten? 	 0 

• Der erstv retst ,er CDU 	 erii.}b sich, 
als Drelunxen, _Ler parteiles ist 	 neuen Kvkt..)i-.. 

netts beauftrat wurde. Diesen 	h:ttt 	ODU für sich 1--ertn- 
sprucht. Dann verl .,n Jte Tsie a.ts Lnn un- 

rdnaest ens n.)c1J. einen wed.t- e,ren 	 s.ichc Das ZentruLa, 
das sich in Narciri-1.,-;in.-we.-3tf. I n 	 - 4.7 ]..i7 it u.n,:L 
ItJakurren2, für 	CDU 5.st, 	4-..e 	 &...-;zi;._a- 
derd,Acraten 	LJ..en auf 	 Lo 	 rI.ri ,t werden. Man 
tat in 	CDU su, 9.1.9 

• 
• 

  

  

   



zu ;leich uni. w ),..;n seiner IvLt...1,lischLq1 	 DJ:J.:tat; iur" ODUE 

ist iiborh.lupt 	 2,,uschun ), de lie ODU iiber9.11 v•ir- 

zunoh;-.1en versucht, dass sie sich un., in christlich Ler kirchlich. 
tJnte,  13evii1kerun ;ils :.‚tflti,  Linheit bez.lichnet. 
en, 	LentruE in ).;schl;ssen 
unci in einer Entschii,.,ssun; uni jurch. 	bezeu;t, i.ss si. •tuch 
'Axle ODU oine 	 :--trbeitsfrdli .;euni. 	Sclaichten ier 3evöl- 
kerun„, vertrtenae Re.ierun ; zu bilin in ,Ler 	je 

ist cLas Er,;ebnis i.iss £ri ,nisses in 1.1r.irh3instfd.1,-,--qa, JSS 

Ae CDU ills Qink.: Rechtsprtoi, als .is S., e..i.eltecken 
Deutsch-N:ti/rialen und ihrerp)1.itischun Freun,.„e ;ekenn,zeichnet ist. 
Dardt arfuhr sieZ.O.haraktk.risi,:ru117 	ihr nnc ihret. p )1i- Leine 
tischen Verh,atun uni nach ihrer Zusft__:_,:ensetzun; zukorzata 

Deutschlz,,nd 

Tin Fritz Gri)seck 

idle Liebe fli,isst i.urch :doh 
Mir zu. 

Ist,. in (31:,.nz u:: 
Du! 

ich wirke, w 
Hier und weit, 

li spür 1ii i.iner N-Llq 

,_;_u tönst in 
Zeit.' 

as au schaffst zur 
Lei,l 

Deine Kuren, ernst unLen, 
elan zurück,  

;3caweren in ans .2reu...-nquell- 
Laiick! 

sich Nr._;rJo.,).(;nkt 
Für uniFLix, 
ir in -.eine 3e31.' »it-Jukt„ 

6trö: t Nu,n Dirt 
Lis Leben fliesst Lurch iich 

Mir zu0 
ist sii 	u- 

Du 1 	' 
• •rri 	AIrrrd 

sly,1 Nr.18 — 21.8.46 
-.61att 7 - 

.411,  

Verantwortlich für Heraus ,be und Inh,,t1tt Fritz &'tn.Ger, Brau.nschwoit; 
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